
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Der Tourismus am Ritten bereitet sich für eine nachhaltige Zukunft vor. 
 
Sehr geschätzte Rittnerinnen und Rittner, 
 
anhand den internationalen Standardkriterien des Global Sustainable Tourism Council (GSTC) 
sucht der Tourismus am Ritten seinen Platz im touristischen Angebot der Destination Südtirol. Da 
sich eine Destination durch die touristische Dienstleistungskette auszeichnet, bei der die 
Einwohner:innen als „Bereiste“ auch eine Rolle einnehmen, haben wir diesen Fragebogen erstellt.  
 
Wir ersuchen die Rittner Bevölkerung um deren Meinung und Einschätzung, damit wir gemeinsam 
die positiven und kritischen Aspekte kennenlernen und verstehen können. 
 
Wir bedanken uns, dass Sie einige Minuten ihrer Zeit für die Beantwortung des Fragebogens 
widmen. Ihre Antworten unterstützen uns bei der Schaffung zeitgemäßer Angebote, die unter 
anderem auch die Lebensqualität am Ritten verbessern können. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe 
 
Ihr Tourismusverein Ritten 
 
 

Angaben zur Person 
 

Ihr Wohnort:                  
 
Alter: 

 
                (Angabe freiwillig)             Geschlecht:  männlich     weiblich      keine Angabe 

 
Beruf: ____________________ 

 

 
 
Lokale Gemeinschaft, Ortsbild und Lebendigkeit der Gemeinde 
 

 
sehr stark stark     ein wenig 

 
überhaupt 
nicht 

Wie stark identifizieren 
Sie sich mit der lokalen 
Gemeinschaft Ihrer 
Wohnsitzgemeinde? 

     

 
Wie stimmig und 
authentisch empfinden 
Sie das Ortsbild in Ihrer 
Wohnsitzgemeinde? 

     



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

      
      
 
 
                                                 
Stellen Sie sich bitte die 
angebotenen Aktivitäten 
und die Anwesenheit 
von Menschen im 
öffentlichen Raum vor: 
Wie lebendig würden Sie 
die Dorfgemeinde 
einschätzen? 
 
                                         

 lebendig   nicht 
lebendig 

  

Wie schätzen Sie  
insgesamt die 
Leistbarkeit der Haus- 
und Wohnungspreise 
(Kauf) in Ihrer 
Wohnsitzgemeinde ein? 

  leistbar    nicht leistbar  

 
Wie schätzen Sie 
insgesamt die 
Leistbarkeit der 
Mietpreise für 
Wohnungen und Häuser 
in Ihrer 
Wohnsitzgemeinde ein? 
 

 leistbar   kaum leistbar  nicht leistbar  

 
Wie schätzen Sie die 
Verkehrsbelastung in 
Ihrer Wohnsitzgemeinde 
ein? 

 niedrig   mäßig  hoch  

 
Welchen Einfluss hat 
Ihrer Meinung nach der 
Tourismus auf die 
Lebensqualität in Ihrer 
Wohnsitzgemeinde? 

 Vorteile 
überwiegen 

 
 mäßige 

Vorteile 
 Nachteile 

überwiegen 
 

 
Wie beurteilen Sie die 
Rolle des Tourismus für 

 sehr 
wichtig 

  wichtig  nicht wichtig  



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

die zukünftige 
Entwicklung des Ritten? 
 

 
Nachhaltigkeit des Tourismus 
Eine nachhaltige Entwicklung berücksichtigt die vier Bereiche: Management des 
Tourismus, Gemeinwohl/Wirtschaft/Beschäftigung, Natur- und Umweltschutz und 
Kultur.  
Wie nachhaltig ist Ihrer Ansicht nach der Tourismus am Ritten? 
 

 
sehr 
nachhaltig  

mäßig 
nachhaltig 

 nicht 
nachhaltig   weiß es nicht 

 
Erhalt der Kultur/Tradition 

     

 
Verkehrsvermeidung und 
Öffentliche Mobilität 

     

 
Regionale Produkte 

     

 
 
Einbindung anderer 
Wirtschaftsbereiche in die 
touristische Entwicklung 
 

     

Schutz von Natur und Landschaft      
 

 

Abfallvermeidung      
 
Lenkung des 
Besucheraufkommens 

     

 
Barrierefreiheit 

     

 
Energieeinsparung 

     

 
Einsparung im Wasserverbrauch 

     

 
Anpassung an den Klimawandel 
 

     
 

 

 

 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Auf einer Skala von 1 (weiß es nicht) bis 5 (äußerst störend): Für wie störend halten Sie die folgenden 
Situationen derzeit? 
 

 
Äußerst 
störend 

störend Ziemlich 
störend 

Nicht 
störend 

Weiß es nicht 

Großes Verkehrsaufkommen bei der 
Anfahrt (Stau, Baustellen…) 

     

 
Großes Verkehrsaufkommen in den 
Ortschaften am Ritten 

     

 
Überlastung des ÖPNV (Rittner Bahn, 
Buslinien, Wanderbusse) 

     

 
Zu viele Touristen zu bestimmten 
Zeiten des Jahres 

     

 
Wussten Sie, dass am Ritten Nachhaltigkeitsinitiativen angeboten werden? (Regelungen beim Biken 
„1,5-m-Regel“, Wassersparmaßnahmen, „refill your bottle“, Einkaufen „vor Ort“, Ritten-Card). 
 

 

Ja, wird 
kommuniziert 

Wird nicht so viel 
kommuniziert  

Genügend 
kommuniziert 

Nicht 
genügend 
kommuniziert 

Weiß es nicht 

      
 

Wie oft nehmen Sie im Laufe des Jahres normalerweise folgende Infrastrukturen und/oder 
Dienstleistungen am Ritten in Anspruch? 
 

 + 10 Mal 5-10 Mal 4-5 Mal 1-2 Mal nie 
Snow Parks      
Langlaufloipen      
MTB-Radrouten      
Eislaufplätze      
Eisschnelllaufbahn      
Freischwimmbäder / See      
Spielplätze      
Wald-Wild-Wunderweg                           
Toni-Erlebnisweg (Schwarzseespitze)      
Rodelweg      
Skipisten / Aufstiegsanlagen      
Pistentouren Rittner Horn      
Winterwanderwege - Promenaden      
Bergbahnen im Sommer      
Themenwege      



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Wanderwege      
 

 
Der Tourismus am Ritten... (positiv Antworten) 
 

 
Trifft voll 
zu 

Trifft zu 
Trifft ein 
wenig zu 

Trifft nicht 
zu 

Weiß es nicht 

Trägt zur Wertschöpfung auch in 
anderen Bereichen bei (z.B. Handel, 
Handwerk, Industrie, 
Landwirtschaft). 

     

 
Schafft attraktive Arbeitsplätze und 
Entwicklungs-perspektiven für junge 
Menschen vor Ort. 
 

     

 
Trägt zu einer hohen Qualität in der 
heimischen Gastronomie bei. 

     

 
Trägt zu einem größeren Angebot an 
Freizeitaktivitäten bei 
(Sportmöglichkeiten, Veranstaltungen, 
Kultur, Unterhaltung). 

     

 

     

 

Trägt zu einer offeneren Einstellung 
und einer erfolgreicheren Entwicklung 
am Ritten bei. 

     

 
Erhöht den Natur- und Umweltschutz. 

     

 
Fördert den Erhalt der Linien im 
Öffentlichen Nahverkehrs (Buslinien, 
Rittner Bahn und Seilbahn) 

 

     

Öffentlicher Personen Nahverkehr 
(ÖPNV) 

     
 

     

Gastfreundschaft der Bevölkerung      
 

     
      

Qualität Veranstaltungsangebot      
 

     
 

 
Der Tourismus am Ritten... (negative Antworten) 
 

     



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Trifft voll 
zu 

Trifft zu Trifft ein 
wenig zu 

Trifft nicht 
zu 

Weiß es nicht 

 
… trägt zu einem Verlust der 
Authentizität von Orten und 
Traditionen bei 

     

 
… trägt zu steigenden 
Lebenserhaltungskosten bei 
(Wohnung und Lebensmittel) 
 

     

 
… verursacht eine größere 
Umweltverschmutzung und 
Lärmbelastung 

     

 
… beeinflusst das Orts- und 
Landschaftsbild durch bauliche 
Entwicklungen 

     

 
… … beeinflusst das 
Verkehrsaufkommen. 

     

 

 
Wie oft in Ihrem Alltag… (1 gar nicht, 5 immer) 
 

 Immer häufig Gelegentlich   Selten   Nie 
Recyceln Sie?      
 
Nützen Sie erneuerbare Ressourcen? 

     

 
Verwenden Sie ökologisch 
zertifizierte Produkte? 

     

 
Konsumieren Sie biologische 
Lebensmittel und Getränke? 

     

 
Kaufen Sie lokale/regionale Produkte 
ein? 

     

 
Nützen Sie den ÖPNV? 

     

 
 
 
Herzlichen Dank für Ihre Bemühung! 


